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daß in bestimmter Weise an ein rückständiges Bewußtsein angeknüpft wird* 
Es zeigt sich, wie von unseren Feinden Verfehlungen in der Vergangen­
heit der Menschen und moralische Schwächen für ihre Zwecke ausgenutzt 
werden. Menschen, die einen liederlichen Lebenswandel führen, scheinen 
ihnen für ihre An wer bungs versuche geeignet. Daneben benutzt der Gegner 
auch Menschen, die in ihrer geistigen Entwicklung zurückgeblieben sind.

Soweit an den Spionageverbrechen Jugendliche beteiligt waren, erreich­
ten sie überwiegend nicht das normale Ausbildungsziel der Grundschule. 
Auch dieser Umstand verrät, wie der Gegner arbeitet und Unwissenheit 
und geistige Zurückgebliebenheit für seine Zwecke ausnutzt.

Die bisherigen Feststellungen weisen aber noch auf ein weiteres hin, näm­
lich darauf, daß der Gegner in starkem Maße mit Versprechungen, mate­
riellem Anreiz und anderen Lockungen arbeitet. Das sogenannte mühelose 
Einkommen hat sich in manchem Strafverfahren als der entscheidende An­
laß für die Begehung eines Staatsverbrechens erwiesen.

Unter den verschiedensten Tätern von Staatsverbrechen ist noch der hohe 
Prozentsatz von Rückkehrern und Neuzugezogenen aus der Bundesrepublik 
zu erwähnen. Der Einfluß der imperialistischen Ideologie, der Gangster­
moral usw. ist erheblich. Vor Jahresfrist betrug der Anteil der aus West­
deutschland kommenden Menschen bei Spionage rund ein Drittel, bei der 
verbrecherischen Verleitung zum Verlassen der Republik die Hälfte und 
bei den ideologischen Angriffen auf die Arbeiter-und-Bauern-Macht etwa 
ein Fünftel. Wie die Einflüsse Westdeutschlands wirken, zeigt sich außer­
dem bei Jugendlichen. Soweit Jugendliche wegen Hetze zur strafrechtlichen 
Verantwortlichkeit gezogen wurden, standen 40 °/o von ihnen unter dem 
Einfluß westlicher Schund- und Schmutzliteratur. Es beweist sich damit aufs 
neue, daß die „freiheitlichen“ Einflüsse des Adenauer-Staates bei unge­
festigten Menschen zum Verbrechen führen.

Auf Grund der verschiedensten Prozesse im letzten Jahr kann festgestellt 
werden, daß sich der westliche Imperialismus auch auf die reaktionären 
Kräfte der Kirche stützt. Er versucht, diese Kräfte zu sammeln und zu stär­
ken. In dem Prozeß vor dem Bezirksgericht Leipzig gegen den Studenten­
pfarrer Schmutzler wurde aufgedeckt, wie die Einrichtungen der evangeli­
schen Kirche mißbraucht und ausgenutzt werden, um den Kampf gegen die 
Arbeiter-und-Bauern-Macht zu führen.15

Bei der Beschäftigung mit den Angriffen auf die ideologischen Grund­
lagen der Arbeiter-und-Bauern-Macht fiel schließlich auf, daß mehr als 30 °/o 
der verurteilten Hetzer älter als 50 Jahre waren. Menschen, die den grö­
ßeren Teil ihres Lebens unter kapitalistischen Verhältnissen gelebt hatten 
und in reiferem Alter der faschistischen Ideologie ausgesetzt waren, verkör­
pern am ausgeprägtesten die verschiedenen Formen imperialistischer Ideolo-
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